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OCHSENHAUSEN (sz) - Die erste
Sitzung des Ochsenhauser Ge-
meinderats nach der Sommerpause
ist am Dienstag, 20. September.
Beginn ist um 18.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Ochsen-
hausen. Themen sind unter ande-

rem die Umwandlung der Rottum-
talschule in eine Ganztagsschule,
eine Blutspenderehrung sowie die
„Feststellung des Vorliegens eines
öffentlichen Notstands“ bei den
Hochwasserereignissen im Mai und
Juni. 

Gemeinderat Ochsenhausen
●

Blutspender werden am Dienstag geehrt

ERLENMOOS (sz) - Die Gemeinde
Erlenmoos will sich an der Projekt-
partnerschaft zur Ortsumfahrung
B 312 beteiligen. Der Beschluss dazu
soll in der nächsten Sitzung des
Gemeinderats im Sitzungssaal des
Rathauses am Dienstag, 20. Septem-

ber, 19 Uhr, gefasst werden. Weitere
Themen sind das Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum sowie
die Fortschreibung Flächennut-
zungsplan der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Ochsen-
hausen.

Gemeinderat Erlenmoos
●

B 312: Erlenmoos will Projektpartner werden

KIRCHDORF (sz) - Ein Betrunkener
ist am Sonntagmorgen bei einem
Fest in Oberopfingen ausgerastet
und auf einem Auto herumgetram-
pelt. Das teilt die Polizei mit.

Ihrem Bericht zufolge fiel dem
Sicherheitsdienst gegen 0.50 Uhr im
Festzelt auf, dass ein 22-Jähriger
seiner minderjährigen Freundin
Alkohol brachte. Sie verwiesen die
17-Jährige aus dem Zelt, was wieder-
um ihrem Freund missfiel. Die
beiden wollten das Zelt nicht ver-
lassen. Nach einem zunächst verbal
verlaufenden Streitgespräch kam es

zu einem Handgemenge zwischen
den Sicherheitsleuten und dem
Pärchen.

Schließlich wurden die beiden
mit vereinten Kräften aus dem Zelt
gebracht. Dort sprang der Betrunke-
ne auf ein Auto und trampelte auf
der Motorhaube herum. Er musste
erneut festgehalten werden, damit
er keinen weiteren Schaden an-
richtete. Nach langem Zureden
beruhigte sich der 22-Jährige wie-
der. Er muss mit einer Anzeige
wegen Körperverletzung und Sach-
beschädigung rechnen.

Polizeibericht
●

Festzeltbesucher randaliert in Oberopfingen

EROLZHEIM (sz) - Die Anregungs-
gruppe Illertal trifft sich am Mitt-
woch, 21. September, von 14.30 bis
16.30 Uhr im Seniorenzentrum
Erolzheim, Leutkircher Straße 1.

Nach einem gemütlichen Kaffee-
trinken werden die Teilnehmer mit
Karl-Heinrich Gils, Sozialarbeiter
der Diakonie Biberach, das Ge-
dächtnis mit einem heiteren
Beruferaten in Anlehnung an Ro-
bert Lemke trainieren.

Eingeladen sind alle, die trotz

gesundheitlicher Einschränkungen
einige Stunden in geselliger Runde
verbringen möchten.

Anregungsgruppe Illertal
●

Heiteres Beruferaten stärkt Gedächtnis

Mit dem Fahrdienst können auch
Rollstuhlfahrer und gehbehinderte
Menschen abgeholt und wieder
nach Hause gebracht werden. 
Dazu ist allerdings eine Anmeldung
bis zum heutigen Montag um
10 Uhr bei Erika Moritz, Telefon
0 74 54/93 49 00 erforderlich.

GUTENZELL - „Das Schwache in der
Welt hat Gott erwählt“ – unter die-
sem Leitwort ist am Sonntag die tra-
ditionsreiche Reiterprozesssion in
Gutenzell gefeiert worden. Das Leit-
wort gab der Leiter der Hauptabtei-
lung Pastorale Konzeption im Bi-
schöflichen Ordinariat Rottenburg,
Domkapitular Matthäus Karrer, als
Reliquienträger vor.

Der Wendelinusritt ist eine der
größten Prozessionen zu Pferd, mit
400 Reitern und zehn Musikkapel-
len. Er ist der letzte im Jahr in Ober-
schwaben und hat eine lange Ge-
schichte. Der damalige Ortspfarrer,
Erwin Sonntag, später lange Jahre
Dekan in Ochsenhausen, brachte von
einer Reise ins Saarland eine Wende-
lin-Reliquie mit. Sonntag ließ diesen
schon zu Klosterzeiten praktizierten
Ritt 1947 wieder neu aufleben. 

Hilfe als Wunder aufgefasst

Wer war dieser Wendelin, was hat er
bewirkt? Der Überlieferung nach ist
Wendelinus nach seiner Ausbildung
in einem irischen Kloster zu einer
Pilgerfahrt nach Rom aufgebrochen.
Auf dem Rückweg fand er im Saar-
land sein neues Domizil. Wendelin
soll aus königlichem Geschlecht
stammen, sich jedoch für ein Leben
im Dienste Gottes entschieden ha-
ben. Er wurde zum großen Helfer für
die Landbevölkerung der ganzen
Umgebung, die ihn bei allen Proble-
men mit ihrem Vieh um Rat und Hil-
fe baten. Er hat in zahlreichen Fällen
geholfen und zwar in einer Weise, die
für viele an Wunder grenzte oder als
Wunder verstanden wurde. 

Sein Gedenktag ist der 20. Okto-
ber. Die Bauernregel für diesen Tag
lautet: „Sankt Wendelin, verlass uns

nie, schirm unsern Stall, schütz unser
Vieh“. Wendelin ist der Schutzpa-
tron der Hirten, Landleute, Bauern,

Tagelöhner und Landarbeiter. Er
steht aber auch für die Botschaft Jesu
„Das Schwache in der Welt hat Gott

erwählt“, denn diese Botschaft
macht deutlich, dass nicht das Recht
des Stärkeren gilt, sondern Solidari-
tät, Nächstenliebe und Barmherzig-
keit. Schwächere und Benachteiligte
sollen eine gerechte Chance zum Le-
ben erhalten, ganz egal wo sie her-
kommen. Dasselbe gilt auch für un-
sere Umwelt und alle Geschöpfe in
ihr.

Seit dem 15. Jahrhundert wird der
heilige Wendelin in vielen Dörfern
verehrt. Nicht nur in Deutschland,
auch im Ausland wie in Brasilien, wo
viele Immigranten aus der Gegend
um St. Wendel leben.

Vor diesem Feiertag in Gutenzell
und Niedernzell begann der Tag mit
einem festlichen Hochamt in der
ehemaligen Klosterkirche Kosmas
und Damian mit der Aufführung der
„Spatzenmesse“ in C-Dur von Wolf-
gang Amadeus Mozart durch den
Kirchenchor. 

Ort festlich geschmückt

Die Reiterprozession führte durch
den festlich geschmückten Ort, vor-
bei an der schon frühherbstlichen
Flur. Zusammen mit den Reitergrup-
pen und Musikkapellen ging trotz
des schlechten Wetters eine große
Gruppe Fußwallfahrer. 

Nach der Prozession beendete
Domkapitular Karrer diesen Festtag
mit einer Ansprache und Ehrungen.
Diese verlegte er wegen des Regens
in die traditionsreiche Wendelinus-
kapelle Niedernzell, deren Ge-
schichte bis Jahr 1747 zurückreicht.

Reiterprozession ist gelebte Tradition 

Von Ferdinand Leinecker
●

400 Reiter zogen beim Wendelinusritt feierlich durch Gutenzell und Niedern-
zell. Die Fahnen wurden wegen des Regens eingepackt. SZ-FOTO: F. LEINECKER Weitere Bilder vom Wendelinusritt

in Gutenzell gibt es im Internet
unter der Adresse
●» www.schwaebische.de/

wendelinusritt-2016

Die 400 Wallfahrer zu Pferd in Gutenzell werden von Musikgruppen begleitet

OCHSENHAUSEN (sz) - Maximi-
lian Janik vom Standort Ochsen-
hausen des Schülerforschungs-
zentrums (SFZ) Südwürttem-
berg nimmt an der interna-
tionalen Fachmesse für Ideen,
Erfindungen und Neuheiten
(iENA) vom 27. bis 30. Oktober
teil. Wie das SFZ mitteilt, wird
der Schüler vom Gymnasium
Ochsenhausen dort zusammen
mit drei weiteren SFZ-Gruppen
aus Tuttlingen und Ulm seine
Erfindung vorstellen. Es handelt
sich um ein mobiles Gerät zur
Farbrollen-Reinigung auf Bau-
stellen. In einem Trainings-
seminar der Tuttlinger Medizin-
technik-Firma KLS Martin
Group wurde der Schüler be-
reits im Präsentieren geschult.

Schüler stellen ihre
Erfindung vor

Maximilian Janik (rechts) stellte mit den weiteren teilnehmenden
SFZ-Schülern seine Erfindung vor. FOTO: PRIVAT

OCHSENHAUSEN (sz) - Die Gruppe
„Spurwechsel – junge Senioren Och-
senhausen“ besucht am Freitag,
7. Oktober, einen Mostbauern. Die
Teilnehmer erfahren dabei Lustiges
und Informatives rund um Most.

Im Lauf einer Mostzüglefahrt ver-
rät die Mostbäuerin den Besuchern
viele Tipps und Tricks rund um Bau-
erngarten und Aroniaplantage, zeigt
die Schaubrennerei mit Schnaps-
glassammlung und bewirtet die Teil-
nehmer zum Abschluss.

Die Kosten betragen fünf Euro
plus für das Vesper pauschal zehn
Euro. Abfahrt ist um 13.30 Uhr am
Sportheim Ochsenhausen.

Lustiges zum Most
und Informatives

Anmeldung bis 30. September bei
Martha Weiß, Telefon 0 73 52/33 15.

DETTINGEN (sz) - Das Dettinger
Basarteam weist darauf hin, dass
der Verkauf beim Herbstbasar rund
ums Kind am Samstag, 24. Septem-
ber, nur bis 15 Uhr geht. Beginn ist
um 13 Uhr in der Festhalle Dettin-
gen.

In der am Donnerstag abge-
druckten Basarübersicht war fälsch-
licherweise ein Ende erst um 15.30
Uhr angegeben. Verkauft werden
Herbst- und Winterbekleidung
sowie viele weitere Waren rund
ums Kind.

Am Samstag
●

Dettinger Herbstbasar nur bis 15 Uhr

15.-16.10. SAISONERÖFFNUNGS TFFAHRTFAFAHRTTRT
Luxushotel mit tollem Progog !!ramm!mmraraaararamm!!!!

19.10. Wallfahrt nach Altötting
mit geistl. Leitung, Kaffee und Brezel

30.10. Kürbisausstellung Ludwigsburg

23.11. Cafe Gugelhupf Dürnau

04.12. Nikolausfahrt

07.12. Christkindlmarkt Ravensburg

12.-14.12. DRESDEN
Striezelweihnachtsmarkt, Semperoper

26.12. Weihnachtsblaufahrt

REINALTER REISEN
Telefon 0 73 92 – 9 73 50
www.reinalter-reisen.de

Schnell jetzt Kinderschuhe kaufen
Kommen Sie bald, denn manche Halbschuhe sind schon ausverkauft. Sportschuhe, Halbschuhe, 
Hausschuhe, Gymnastikschuhe, Stiefel usw. erhalten Sie bei uns dauerhaft günstig – Garantiert. 

Schuhhaus Walter  Erbach, Donaustetter Str. 18 - Bad Urach, Burgstr. 44 - Jowa Geislingen

Liebe Gotte!

Ist das nicht sagenhaft,Ist das nich
e 90 nun geschafDu hast die ft.ff
och lange steh`n,Die 9 soll n

die 100 muss geh`n.bis sie für d
90 Jahre sind ganz sschön viel,
90 Jahre sind kein Pappenstiel!P ti l!
90 mal Sommer, 90 mal Winterrr

dazu gratulieren dir

Moni, Guido, Pia und Urs

88400 Biberach, Viehmarktstraße 6

Große Auswahl: 

ärmellose

Westen
Stepp – Stoff – Strick

von

ANTIK & GOLDInh. Reiner  Nefzger
Zahngold, Schmuck,

Uhren, Münzen, Orden, Möbel

Gold/Silber-Ankauf, Biberach
Beratung / Verkauf von

Edelmetallen jeglicher Art
Gerne auch Hausbesuch nach Vereinbarung

Auch Haushaltsauflösungen
Hindenburgstraße 23

Mo., Di., Do., Fr. 9.00-18.00 Uhr
Mi., Sa. 9.00-13.00 Uhr

� 0 73 51 / 4442478, 0160/7204879

dil

ww.facebook.com/www
schwaebische.de

unser Fan!Werde unser
rom

Gesucht. Gefunden. Südfinder.

Briefmarken unter: www.suedmail.de

Fernweh
Die schönsten Reiseziele stehen 

jeden Freitag in unserem 

Sonderteil „Reise und Erholung“.

Beilagenhinweis

Teilen unserer heutigen Ausgabe liegen Prospekte 
nachstehender Firmen bei:

Waldseer Weinmarkt GmbH

Ansprechpartner für Beilagen: 
Ihr lokaler Ansprechpartner oder Beilagen-Abteilung
Telefon: 0751 / 2955-1140

Mercedes

KFZ−Angebote
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